
\Masser aus den wasserhaltigea Altölen

der Schifffahrt sowie aus li.ohöl. Neben

der konstruktiven Anpassung von so

genannten Mehr-Phasen-Trennprofi *

len und einer Neukonstruktion eines

mechanischen Emulsionsbrechers

*rrde ein völlig neuer Verfahrens-

schritt integriert. Dabei werden vorbe-

rechnete Wassertropfcn in der Ölphasc

und damit ein höheres Benetz.ungsver-

halten an den Mehr-Phasen-Trenn-

profilen erzeugt. Dadurch erreicht die

gesamte landseitig aufgestellte Anlage

Resfwasserwerte von etwa einern Pro-

zent. Die eingesparten Energiekosten

und der vollständige Verzicht auf Che-

rnikalien zur Berechnung der Ernulsio-

nen sind ein großer Beitrag zum um-
\4'elt- und Klimaschutz.

Wrulertung I
der öQhase 3

Entwässerung v0n
Altöl und Roböl

Anlagen zur Enftdisserung von Ältölen

aus der Schift?ahrt, die bislang dem

Stand der Technik entsprechen, beru-

hen zumeist auf thermischen Techno-

logien zur weitestgehenden Rüclige-

winnung und Verwem.rng der Ölphase.

Die Entwässerungsverfahren erreichen

allerdings nur Restwassergehalte von

etwa sechs Prozent. Die NFYNorddeat-

s c h e- Fi I t er- Wr tri e b s - G znb H, H a m b urg,

entwickelte gemeinsam mit det Facls-

hacbschule Hamburgin einem Projekt im

tech nischen Maßstab ei n neuartiges,

umweltfreundliches und kostengünsti-

ges Verfahren 1ür die Abtrennung von
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